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Mobilfunk-Anwendungen sind längst zu einem festen Bestandteil moderner Kultur geworden: Nicht nur um 
Handys, Schnurlos-Telefone und WLAN geht es inzwischen, sondern auch um das mobil gewordene Internet. 
Gleichwohl ist Mobilfunk mit seinen gesundheitlichen Risiken und soziokulturellen Auswirkungen nicht 
unumstritten: Ärzte-Initiativen warnen, Bürgerinitiativen wehren sich gegen die allgegenwärtig gewordene 
Bestrahlung, Kulturkritiker benennen eine zunehmende Datenschutz- und Suchtproblematik, und aufmerk-
same Zeitgenossen sorgen sich wegen immer mehr Mobilfunk-Anwendungen in unserer Lebenswelt. 
Der Theologe und Publizist Prof. Dr. Werner Thiede zeigt, dass sich mittlerweile ein gesamtgesellschaftlich 
wirksamer Mythos Mobilfunk herausgebildet hat, der begeisterte Anwendung zu fördern und Kritik 
kleinzureden oder zu verschweigen bemüht ist. Angesichts des verführerischen Zaubers modernster 
Technologien ist eine ethisch orientierte Entmythologisierung angesagt. 
Erste Leserstimmen: 
„In der Auseinandersetzung mit der zunehmenden Luftverschmutzung unserer Lebenswelt durch elektro-
magnetische Felder markiert diese perspektivenreiche Publikation einen neuen Meilenstein. Sie zeigt die 
trügerische Faszination, die von den Funk-Techniken ausgeht, aber auch das Maß an verdeckter Lüge und Gewalt, 
das sie in die Gesellschaft eingeführt haben und immer mehr Menschen zumuten – auf Kosten ihrer Gesundheit 
und Lebensqualität. Der erkennbaren Korrumpierbarkeit der menschlichen Vernunft und der Ethik-Vergessenheit 
von Politik und Industrie stellt Thiede eine theologisch und philosophisch fundierte Enttabuisierung des ‚Mythos’ 
entgegen, die der menschlichen Vernunft ihre Möglichkeiten und Rechte zurückgeben möchte.“ 

Prof. Dr. Karl Richter 
„Dieses Buch verfolgt einen längst fälligen Ansatz: Erstmals wird Mobilfunk umfassend als Kulturphänomen 
beschrieben. In einer der soziokulturellen und psychologischen Bedeutung von mobiler Kommunikation sich 
nähernden Sprache entsteht ein tieferes Verständnis dafür, warum wir uns den Folgen dieser Revolution so 
inadäquat – fast wie gelähmt – aussetzen und unabsehbare Folgen für Umwelt und Menschheit riskieren.“ 

Bernd I. Budzinski, Richter am Verwaltungsgericht Freiburg a.D. 

„Ein sehr gutes und verständlich geschriebenes Buch, das sich in Qualität und Ausführlichkeit erheblich von 
anderen mir bekannten Büchern zum Thema unterscheidet.“ 

Dr. Stefan Spaarmann, Physiker 

„Was dieses Werk so wertvoll und auch argumentativ sehr überzeugend macht, ist die Zusammenschau, das 
Bündeln verschiedenster Beobachtungen, Studienergebnisse und Perspektiven. So gelingt der Blick auf den 
komplexen „Mythos Mobilfunk“, der bislang in den verschiedenen Diskussionen wie verstellt schien. Zu empfehlen 
ist die Lektüre sowohl solchen Mobilfunkgegnern, die die Technologie radikal ablehnen, als auch jenen Kritikern, 
die zur vernünftigen Strahlenminimierung raten, sowie den entschiedenen Befürwortern der Mobilfunk-Techno-
logien. Dass alle Seiten jeweils auf ihre Weise vernünftig argumentieren, wird ebenso deutlich wie die grund-
sätzliche Korrumpierbarkeit von Vernunft. Dieses Buch ist geeignet, eine neue Nachdenklichkeit auf breiter Front 
zu erzeugen – und auch die unbewussten, irrationalen Aspekte im teilweise suchtartigen Gebrauch dieser 
Technologie besser verstehbar zu machen.“ 

Hanna Tlach, Diplom-Psychologin 
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Im Mittelpunkt dieser Neuauflage des Handy-Handbuchs stehen die biologischen und medizinischen Wir-
kungen elektromagnetischer Felder, insbesondere der Mikrowellen des Mobilfunks, und zwar nicht nur 
auf Menschen, sondern auch auf Pflanzen und Tiere. Dazu gab es in den letzten Jahren viele neue beein-
druckende Forschungsergebnisse, gerade auch aus Österreich. 
Dass empfohlene Grenzwerte nicht vor diesen Wirkungen schützen, welche rechtlichen Möglichkeiten Betrof-
fene haben und wie man sich selbst schützen kann, wird in eigenen Kapiteln behandelt. Zu den ähnlich fol-
genschweren sozialen und gesellschaftlichen Folgen des Handy-Booms gibt es ein umfangreiches Kapitel. 
Natürlich werden auch die physikalischen und technischen Grundlagen erklärt. 

 Forderungen an politisch Verantwortliche und ein umfang-
reicher Anhang mit Erklärungen von Abkürzungen, Adres-
sen und Literatur zur Vertiefung bilden den Abschluss. 
Information, Aufklärung und Appell zur Vorsorge, das soll 
der Sinn dieses Buchs sein. 
Der Autor ist promovierter Physiker. 
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